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WienerStadtrath
Sitzungvom12 .November.

vorsitzender Verbürgermeister
v .Baumanergibt nachEröffnung
der Sitzungbekannt ,ist am28 .et .
in der Vorhalte des Rathhausesdie
constituirende Versammlungdes
dereines Wienerfreiwilliger Ret¬
tung stattfindet u .ladet die
verträtte hiezuein¬nach einem Anferate der R .D .
TeutschmannwirddieSchadloshaltung
fur den eine HauseWernerHaupt¬
straße 15 functumzur Straßeabzu¬
tretenden Grundmit 85 fer Quade¬
Vaterdasgesetztu .beschlossen ,mit¬
dieser PreisbestimmungzweiJahre
in Werkezubleiben .

derselbe etiam referirt ,auch
über die Einführungeinergenaue¬
kan vnd der Wasser abgabeund
die möglichsteHindanhaltungvonMiß¬

brauchen mit sequellenwasser und
beantragt ,die in dieser Hinsichtvom
Magistratgestellten Antragzugeneh¬
mugen ,insbesondern soll derBedarf
in Wasser hin geser industrielle
Unternehmungenanstatt mitWasser
wechsel mir mittelst Wassermesser
zugemessenwerden .

Grünbeck beantragt ge¬
zubeschließenauchdieZuweisungvonbendessen mir mit Nahmenzuzu¬
lassen .Überdie bezüglichenModalitäten
habederMagistratBerichtzuerstatten .

der Referien antrag wird mitdem
ZusatzantrageGrünbeckangenommen.
n .4 .Kraft über den
Antrag des Tomola in den
Klinger Totenanlagensitz
ganz aufzustellen u .überdem
Antragdes Freih .v .Regnetden
bisherin derWahrungenCottaganlage
aufgestelltenSchänkezuentfernen,
er sofort beantragt die Anzahl
der Baute im WahrungenCottage
von20 auf 1 zu vermehrenindem
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zumBezirkeKöblinggehörigenTheile
dieserAnlage20Schankenunaufzu¬

stellen ,G.Freih .v .Engerth,welcherderBe¬
rathung zugezogenwordenwarbe¬
fürwortet in längerneRedeseinen
Antragverlangt ,die Entfernungder
BauteimInteresse der Bewohnerder
Sontage anlage .
R .Tomolabezeichnetes alsunsch

dabey in die alten denbe¬
tag durchdie AufstellungvonBanken
im Sinne ohne Publickungverbleiben
u .empfiehltdenReferentenantro¬zurAnnahmenacheingehenderDebatte ,inwelcher
hervorgehobenwurde,esdieErhaltung
der Krasenu .Kanalu .dieBeleuch¬

tung der Kostenanlage großeKunden
statten währendihr Erträgnißan¬
entenden sein sehr geringe
sei ,wirdder AntragderRestanten
mit den von diesemselbst gestellten
zusatzangenommen ,ist für dieÜber¬
wegungdieserBautedes10UhrAbend
ein Ausseheer bestellen u .auchder
könte ein Purkenschanpartezu
vernehmen seien .Über diese zwei
Punktehat der MagistratBerichtge¬
erstatten die polizeidirectionsoller¬
sacht werden den Cottag wegen
eine verschafft verwachungange¬dachen laßen
Nacheinem Antrage desSta¬

beichertmichdemWinnerSchützenderfur die Zeit vom1 Januar 31 .Oktbr
1898einegeschenlohnungimstädtischen

hat ause Also ange¬
39zuKanzleizweckenfürdasfürchte

erkunden Kathering
juriam Schießenunentgeltlichüberlassen .
NacheinemReferate desMüller

wandemvorbereitenden konnteder
ersten öster ,Bauentagesgeeignete
ralitäten in städt .Gebäuden ,mit
Ausschlußvon Schuld zurUnterbrin¬
gung von besuche derHanshagen

überlegen .Mit der Aufführungwirdder Magistrat betraut



M.D.WähnerreferirtüberdievonLandesausschusseverfaßten
satzungenfürdiezuerrichtendeun¬benenBrandschadenhin dienö¬LandenLebenu .Rentenversicher
Anstatt,DadieselbendenWünschenderGemeindeentsprechenwirdihnendieZustimmungertheilt.

AusdenBezirken . )DerBezirks¬
ausschussunschaushatmitStimmeneinhelligkeitbeschlossen
die Stadtvertretung zuersuchen ,
Veranlassungzu treffen ,daßvon
Seite der KammineWienein
Minmallohnfür Arbeiterder

verschiedenenCategorien,festge¬setztwerdeunddaßbeiVerge¬bungstädtischerArbeiten,das
OffertauchinderRichtungge¬prachtwerde,obderOfferentsichverpflichtet,denfestgesetzten
Minimallohnzu bezahlenund
welchetäglicheArbeitszeiter¬
einzuhaltengedenkt .Fernerwurdebeschlossen ,andas

Gemeinderaths-PräsidiummitdemErsuchenheranzutreten
communaleArbeiten ,wenner¬gendmöglichnuranösterreichescheFrauzuvergebenundingeeigneterWeisedahinzuwerken,daßauchderVater¬beiVergebungseinerArbeitenvongleichenGrundsatzenleibenlaße .DieseBeschlus,ha¬aus besche¬sich ohnge¬

Kaiserabiläumu .Rohrlegungs¬
arbeiten ,BürgermeisterDr .Lunger
hatanläßlicheinenReferatenüber¬
Vorlegungsarbeiten in derGar¬
Commissionan die Bauleitungder
städt .GaswerkedieAufforderung
gerichtetdafürzusorgen,istdieRohr¬
legungsarbeitenin derinneren
Stadt unbedingtunfeurigenJahrevollendetwerden .DienachSchön¬
brin u .zumAngartenfährenden
Straßen müssenspätenim
nächstjährigenSommerfertigund
ebensoalle Schrifen ,welcheanläßlich
den 50jährigen ErblauenMajest .
der Kaiser passiert werdendann
dieZufahrtsstraßennachSchönbrunn,u.führen

zu denBahnhofenspätestensimge¬
ber 1898vollkommenglatt sein ,

städt .Gewerbe ,Bürgermeister
Luegerhat die verfügunggetroffen
die Hinkunftbei denProjektenüber
Rohrlegungsarbeitenvorschlägeüber
die Verführungdieser ArbeitenineigenerRegiezuerstattensind
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